
Fachschaftsratsitzung — 03.09.2020 — 1608 − 1712

Anwesende Ratsmitglieder (8): Adrian Serves, Melanie Schulz, Frederik Wiegers, Daniel
Tomaschewski, Francis Beckmann, Fabian Lisewski, Carlotta Marx, Simon Jacobs
Gäste (0):
Entschuldigte Ratsmitglieder (5): René Becker, Jannik Wehler, Cassandra Schultz-Irens,
Lisa-Marie Walter, Laura Ehlert, Daniel Kohl
Unentschuldigte Ratsmitglieder (3): Lukas Benthaus, Christian Kämpf, Gesa Pottbrock
Protokollführer: Simon Jacobs

• Tagesordnungspunkte:

– TOP 1: Eröffnung, Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– TOP 3: Berichte

– TOP 4: O-Phase

– TOP 5: Fachschaftsraum Nutzung

– TOP 6: Lernfahrt

– TOP 7: Homepage

– TOP 8: FVV

– TOP 9: Fachschaftsarbeit im SoSe 2020

– TOP 10: Fachschaftstutorien

– TOP 11: Get-Together

– TOP 12: Sonstiges

• TOP 1: Eröffnung, Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– Der stellv. Vorsitzende Daniel Tomaschewski eröffnet die Sitzung um 1608 Uhr.

– Es sind 8 Ratsmitglieder anwesend, folglich ist man nicht beschlussfähig.

• TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– Daniel ändert die Tagesordnung wie folgt:

– Die Fachschaftstutorien werden ans Ende verschoben.

– TOP 11 wird zum Get-Together.

– Die so beschlossene Tagesordnung lautet wie oben beschrieben.

• TOP 3: Berichte

– Daniel berichtet:

∗ Sophia und Simon D. sind nicht mehr im Fachschaftsrat.

∗ Melanie ist neue Kassenwärtin geworden.
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– Francis berichtet von der FSRK:

∗ Die FSRK steht mit den Fakultäten in Kontakt und es heißt, dass Veran-
staltungen in Präsenz im neuen Semester angestrebt werden.

· Die Priorität beim Anbieten von Präsenzveranstaltungen liegt nach wie
vor auf den Erstis.

· Nach Einschätzung ist dies aber vor allem bei Lehramt sehr schwierig,
aufgrund der hohen Teilnehmeranzahl.

· Für reine Mathestudenten wird es einfacher sein, Präsenzveranstaltungen
anzubieten.

∗ Das ITMC entwickelt derzeit ein System für die Seminarräume, bei dem
jeder Studi den QR Code auf seinem Platz scannt und somit zurück ver-
folgbar ist, wer wann wo gesessen hat.

– Daniel berichtet vom Fakultätsgespräch mit Professoren, Mitarbeitern und Co.:

∗ Planung eines Hybrid Semester

· Kleine Veranstaltungen werden vermutlich in Präsenz stattfinden können

· Man bemüht sich eine Lösung für die Erstis zu finden und diese haben
auch höchste Priorität für die Fakultät.

∗ O-Phase

· Fakultät sichert erneut größtmögliche Unterstützung für die Planung
der O-Phase für den Fachschaftsrat zu.

· Wir fungieren für die außerdem als eine Art Pilot-Projekt für ein hy-
brides Konzept.

· Es geht darum, Erfahrungswerte zu sammeln in der Kombination von
Präsenz und Online Veranstaltungen und wir sollen diese auch gerne
teilen.

• TOP 4: O-Phase

– Fabian ist jetzt auch im O-Phasen Team.

– Carlotta wechselt den Studiengang und ist deshalb weniger aktiv in der O-
Phasen Planung. Daniel möchte dies allerdings noch verhindern.

– Grundsätzlich wird bei der O-Phase ein hybrider Ansatz verfolgt, mit vielen
Online Videos und Sitzungen und pro Studiengang einem Präsenztag.

– Planungen für die Präsenztage:

∗ Es ist schwierig, abzuschätzen wie viele Erstis kommen, deshalb wird die
Anmeldeseite auch verpflichtend (auch wegen Corona-Kontaktdaten).

∗ Wir brauchen dringend Teamer aufgrund der begrenzten Gruppengröße von
10 bis 12 Personen. Gerne auch nur für ein paar Tage melden und nur für
bestimmte Studiengänge.

∗ Es sollen hauptsächlich Stundenpläne erstellt und Fragen geklärt werden.
Außerdem liegt ein Augenmerk auf dem Kennenlernen untereinander (so
gut das eben möglich ist).
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∗ Weitere Möglichkeiten/Ideen sind ein Campuslauf (Plan wurde erstellt),
Gruppenzusammenschluss für Kiosk-, Kneipen- oder Stadttour und das
Durchführen von kontaktlosen Kennenlern-Spielen.

∗ Das gemeinsame Frühstück ist so nicht möglich, könnte aber durch ein
Pizza-Essen ersetzt werden (Daniel spricht sich dafür aus, dass die Fach-
schaft die Kosten dafür übernimmt).

– Die Raumsituation gestaltet sich noch recht schwierig:

∗ Es sind zwar bereits einige Räume reserviert, die letztlich mögliche Perso-
nenbelegung ist allerdings noch schwierig zu planen.

∗ Nach Anfrage von Francis dürften derzeit zB nur 14 Personen in einen
Hörsaal.

∗ Daniel weist daraufhin, dass die endgültige Raumordnung unter den Hygie-
nemaßnahmen Ende September von der Fakultät bekanntgegeben wird.

– Teamer

∗ Es werden dringend noch weitere Teamer benötigt.

∗ Teamer sind frei darin, wie genau sie letztlich ihren Präsenztag durchführen,
bekommen aber von uns einiges an Vorschlägen, Präsentationen etc.

∗ Daniel weist darauf hin, dass jeder seine Kommilitonen ansprechen soll, ob
die als Teamer mithelfen.

∗ Ratsmitglieder sind grundsätzlich aufgefordert, sich zu melden.

∗ Francis will die Einladung, als Teamer mitzuwirken, nochmal auf Instagram
und Facebook posten.

∗ Francis merkt außerdem noch an, dass uns bewusst ist, dass die Teamer
Anmeldung nicht Datenschutz konform ist, dass theoretisch jeder die Ta-
belle einsehen kann, deshalb gibt es auch die Möglichkeit, sich privat in
einer Mail an Francis zu wenden.

– Online Angebote

∗ Es soll eine allgemeine und fachspezifische Präsentationen geben, welche
einmal als PDF und einmal als Video den Erstis zur Verfügung gestellt
werden.

∗ Ins allgemeine Video kommt eine Begrüßung durch die Fachschaft, sowie
grundlegende Infos über Fachschaft, O-Phase, Uni und Co.

∗ Bei der Begrüßung ist die Idee, dass jeder aus der Fachschaft (gerne auch
in kleineren Gruppen) jeweils kurze Videos (ein paar Sekunden) aufnimmt
mit einer Begrüßung der Erstis.

∗ Es soll zwei Zoom Meetings für alle Interessierten an den beiden Freitagen
geben, wo nochmal allgemeine Fragen gestellt werden können.

∗ Eventuell werden nochmal einzelne Treffen für die Studiengänge organisiert
zum Kennenlernen.

∗ Francis betont noch einmal, dass Ideen und Mitplaner fürs digitale Ken-
nenlernen herzlich willkommen sind.

– Allgemeines
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∗ Daniel spricht das Thema Alkohol in der O-Phase an und merkt an, dass
es drinnen nicht die beste Idee ist Alkohol zu trinken, da es Probleme mit
den Hygiene Maßnahmen geben könnte. Draußen ist es schon einfacher die
Abstände und Co trotz Alkohol einzuhalten.

∗ Francis spricht sich unter großer Zustimmung dafür aus, grundsätzlich drin-
nen keinen Alkohol zu trinken.

∗ Simon und Daniel sprechen sich generell für viel Transparenz während der
Planung der O-Phase gegenüber der Fakultät aus und dafür sämtliche Ideen,
Angebote und Regeln (z.B bezüglich Alkohol) mit der Fakultät abzuspre-
chen.

∗ Bisher steht immer noch keine vollständige Planung. Es werden jetzt erst-
mal die Videos erstellt und Francis spricht sich dafür aus, in zwei Wochen
eine neue Ratssitzung (diesmal frühzeitig) einzuberufen.

∗ Zum Annehmen der Chocomel Give-Aways soll schnellstmöglich ein Um-
laufbeschluss gestartet werden (Simon übernimmt dies).

• TOP 5: Fachschaftsraum Nutzung

– Francis: Wir haben diesbezüglich eine Mail bekommen und dürfen die Räume
wieder für Fachschaftstätigkeiten nutzen.

– Wir müssen darauf achten, eine Überbelegung zu verhindern, und dafür sorgen,
dass nicht zu viele Leute gleichzeitig in dem Raum sind.

– Ein Plan wäre sinnvoll der darüber Auskunft gibt, wer wann den Raum braucht.

∗ Daniel soll dafür einen Thread erstellen, ähnlich wie früher für die Tafel-
raumnutzung.

∗ Außerdem sollte die Quadratmeterregelung überprüft werden und so die
maximale Personenzahl gesetzt werden.

∗ Schutzscheiben etc. sind bei der Uni zu bekommen.

– Daniel regt allgemein an, dass die Räume derzeit generell nur für dringende
Sachen belegt werden sollten.

• TOP 6: Lernfahrt

– Melanie hat einen Vertrag mit der Jugendherberge gemacht, hat aber seit dem
nichts mehr von denen gehört.

– Daniel gibt zu bedenken, ob es dieses Mal überhaupt stattfinden kann oder ob
wir auf eine digitale Alternative umschwenken müssen.

– Francis spricht sich dafür aus, auch mögliche Einschränkungen in kauf zu neh-
men und es möglichst stattfinden zu lassen.

– Zeitraum: 15.01. bis 17.01.

∗ Es sind nach akutellen Semesterzeiten nur 8 Wochen Stoff, die behandelt
werden können.

∗ Nach der Lernfahrt würden nochmal 4 Wochen kommen.

∗ Daniel fragt, ob es sich überhaupt lohnen würde für 2
3

der Vorlesung eine
Lernfahrt zu machen (weniger Stoff, dafür aber auch weniger Orga).
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– Wir wollen erstmal um eine Verschiebung um 2 Wochen nach hinten bitten
(Melanie übernimmt).

– Bei der nächsten Sitzung in 2 Wochen soll sich ein Team für die Lernfahrt
zusammenschließen.

• TOP 7: Homepage

– Francis merkt an, dass ein Großteil der Website-Inhalte veraltet sind und es
sollten sich zwei Leute finden, die Texte und Fotos aktualisieren.

– Daniel berichtet, dass die Admin Arbeit derzeit etwas eingeschlafen ist und er
nur technisch nicht redaktionell helfen kann.

– Melanie bietet an, bei den Texten zu helfen.

– Francis bittet darum, einmal alle Seiten durchzugehen und fortschreitend zu
aktualisieren.

• TOP 8: FVV

– Daniel berichtet, dass akutell immer noch keine FVVs möglich sind.

– Francis berichtet von der FSRK, dass Personenwahlen nicht möglich sind, aber
Entlastungen online möglich wären.

– Planungen diesbezüglich sind dringend notwendig, da Rene bald geht und ohne
Vorstand kaum Fachschaftsarbeit möglich ist.

– Daniel möchte außerdem der schwindenden Ratsmitgliederzahl gegensteuern
und merkt an, dass es wichtig ist, in der O-Woche die Fachschaft möglichst
gut dastehen zu lassen.

– Der Asta hilft ggf. auch bei der FVV, da es ja ein sehr verbreitetes Problem
darstellen sollte.

• TOP 9: Fachschaftsarbeit im Sommersemester 2020

– Daniel hat sich um die Klausuren gekümmert und diese per Brief versendet.
Auch die Überweisungen für die Protokolle haben soweit gut funktioniert. In-
gesamt sind Kosten von ca. 130 e für Briefmarken und Umschläge entstanden.

– Sommerfest und weitere Get-Together (nach dem Glücksshot) sind ausgefallen.

– Francis fragt wie der Wechsel des Kassenwarts gelaufen ist.

∗ Nachdem Sophia die Fachschaft verlassen hat, wurde ein neuer Kassenwart
gesucht.

∗ Grundsätzlich gab es keine Probleme und Überweisungen konnten nachge-
holt werden.

∗ Jetzt wo die Räume wieder offen sind, will Adrian sich einen Überblick
verschaffen.

• TOP 10: Fachschaftstutorien

– Wurden über Zoom abgehalten und es wurde den Tutoren weitgehend freie
Hand gelassen.
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– Da sich niemand gemeldet hat, geht man davon aus, dass alles gut gelaufen ist.

– Rene will sich noch Rückmeldung von jedem Einzelnen holen (Daniel kümmert
sich nochmal drum).

– Fabian berichtet, dass es teilweise technische Probleme gab, da kein Tablett vor-
handen war. Außerdem gab es eine vergleichsweise sehr geringen Teilnehmerzahl
(teilweise war er alleine in einem Tutorium), auch da kaum einer wusste, dass
die wieder stattfinden.

– Daniel merkt an, dass man beim Dekanat nach Geld für Tabletts nachfragen
kann.

– Die Nachrückerliste sollte wieder verstärkt beachtet werden und bei unentschul-
digtem Fehlen verliert man den Anspruch auf den Platz und andere können
nachrücken.

– Daniel weist darauf hin, dass wir dieses Mal kaum jemanden erreicht haben.

– Wir könnten eventuell Mails über Frau Thöne verschicken lassen oder mit den
Profs sprechen, um es in den Vorlesungen, im Moodle oder auf den Übungsblättern
bewerben zu können.

– Die Suche nach neuen Tutoren will Daniel an René delegieren.

• TOP 11: Get-Together

– Ein öffentliches Get-Together ist derzeit unverantwortlich und fällt deshalb bis
auf weiteres aus.

• TOP 12: Sonstiges

– Dieser TOP entfällt.

• Daniel schließt die Sitzung um 1712 Uhr.

Dortmund, den 12. Mai 2021

Daniel Tomaschewski
(stell. Fachschaftsvorsitzender)

Simon Jacobs
(Protokollführer)

Fachschaft Mathematik
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